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Altenzentrum  
Augustinusstift @ktuell 
 
Der Newsletter für Angehörige 
Ausgabe 68/04.12.2025 
 
 
 
Liebe Angehörige, 
 
es liegt in der Natur der Sache, dass wir uns im Alter zunehmend mit der Endlichkeit unserer Liebsten 
und auch unseres eigenen Lebens beschäftigen. Studien belegen, dass insbesondere ältere Menschen 
aber auch jüngere im Alter zwischen 18 und 29 Jahren besonders häufig in ihrer Trauer vereinsamen. 
Dank umfänglicher Unterstützung durch die Deutsche Fernsehlotterie und die Caritas-Stiftung im Erz-
bistum Köln konnte unser Caritasverband jetzt ein dreijähriges Trauerprojekt auflegen, das neue, 
niedrigschwellige Angebote für Trauernde entwickelt. Im neuen Jahr wird es dazu unterschiedliche 
Workshops und Veranstaltungen geben. Sprechen Sie uns im Augustinusstift an, wenn Sie daran inte-
ressiert sind. Wir stellen dann gerne den Kontakt zu unseren Hospiz-Kolleginnen und Kollegen her, mit 
denen wir auch hier im Haus segensreich zusammenarbeiten. 
 
Bitte sehen Sie es uns nach, dass wir eine längere Newsletter-Pause hatten. In dieser Ausgabe reicht 
unser Blick deshalb ein paar Monate zurück. Daneben allerdings haben wir auch ein paar sehr aktuel-
le Neuigkeiten und weitere Ausblicke bis zum Jahresende für Sie zusammengestellt. 
 
Apropos Neuigkeiten: Auch gesamtverbandlich haben wir Neues zu berichten. Caritasdirektor Dr.  
Christoph Humburg hat sich Ende Oktober in den Ruhestand verabschiedet. „Nahtlos“ hat Andreas 
Müller als Vorstandsvorsitzender übernommen. Er hat viele Jahre leitend im Bereich Pflege gearbeitet 
und bildet nun mit Andrea Schmidt, die bereits seit Juni Vorständin beim Caritasverband Wupper-
tal/Solingen ist, das neue Führungsduo. 
 
Ich wünsche Ihnen eine schöne Advents- und Weihnachtszeit und grüße herzlich 
Inka Cramer  
Einrichtungsleitung Caritas-Altenzentrum Augustinusstift 
 
 
Das war unser Sommerfest 
Cocktailbar, Tombola, Bratwurst, Kuchen so-
wie viel Musik sorgten für bei unserem Som-
merfest im Juni für Begeisterung. Und das 
alles bei ganz wundervollem Wetter. Ein herz-
licher Dank an Sie, die Sie mit uns und Ihren 
Angehörigen gefeiert haben. Und auch ein 
herzlicher Dank an alle Mitarbeitenden, die 
mit viel Herzblut diesen Tag vorbereitet und 
durchgeführt haben. 
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Café Zeitlos 
Gemeinsam mit den Hospizdiensten und der Gemeindecaritas in 
unserem Caritasverband bieten wir seit Sommer das Café Zeitlos 
an. Es handelt sich um ein Angebot für Menschen mit einer de-
menziellen Veränderung und für deren Angehörige. Einmal im 
Monat gestalten wir nun unter einem bestimmten Thema in un-
serem Café unterhaltsame Nachmittage. Gestartet sind wir im 
August mit dem Thema „Sommerabend“. Angehörige sind zur 
Teilnahme eingeladen, dürfen aber gerne die Zeit auch für eigene 
Zwecke nutzen.  
Das nächste Café Zeitlos findet am 17. Dezember von 14.30 bis 
16.00 Uhr statt. Thema: Advent. 
Foto von links: Frau Cramer (Augustinusstift), Frau Förderer (Hos-
pizdienste), Frau Klar (Gemeindecaritas) 
 
Gedenkgottesdienst 
Am 3. November haben wir bei einem Gedenkgottesdienst der Be-
wohnerinnen und Bewohner gedacht, die in diesem Jahr verstorben 
sind. Auf dem Foto: Unser Gedenkbaum. 
 
Adventsbasar 
Das reichhaltige Angebot unseres Adventsbasars am 23. November 
wurde wieder einmal bestaunt und gelobt. Großartig, was unser 
Sozialer Dienst gemeinsam mit ehrenamtlicher Unterstützung da 
vorbereitet hatte. Adventsgestecke, Kränze und vieles mehr fand 
freudige Abnehmer. Auch unsere Küche hatte sich wieder ins Zeug 
gelegt, damit der Einstieg in die Vorweihnachtszeit auch geschmack-
lich gelingen konnte.  
 
Adventskonzert 
Am 23. November genossen wir einen musikalischen Be-
such des Posaunenchors der Landeskirchlichen Vereini-
gung Wuppertal-Varresbeck. „Posaunenmusik gehört ein-
fach in die Adventszeit“, freuten sich unsere Bewohnerin-
nen und Bewohner. 
 
 
 
Was für ein Zirkus! 
Mit einer ganz tollen Show war in dieser Woche Circus Varieté Happy aus Hamburg bei uns. Das war 
eine riesengroße Freude für unsere Bewohnerschaft. 
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Besuch aus der Politik 
Wir hatten Besuch von den Wuppertaler Grünen, die sich ein Bild von der Arbeit und dem Leben in 
einem Altenheim machen wollten. Gerne nutzten wir die Gelegenheit mit Marcel Simon (sozialpoliti-
scher Sprecher der grünen Ratsfraktion) und Verena Gabriel (stellv. Fraktionsvorsitzende) über aktu-
elle sozialpolitische Themen und Herausforderungen im Bereich der Pflege zu sprechen. 
 
Küchenleitung 
Verena Baumeister verstärkt jetzt unsere Küchenleitung und ist ge-
meinsam mit Jörg Schwarz für diesen wichtigen Arbeitsbereich im 
Augustinusstift verantwortlich. Frau Baumeister leitet bereits die Kü-
che im Caritas-Altenzentrum St. Suitbertus.  
 
 
 
Herzlich willkommen 
Wir begrüßen Julian Wulff, der nach bestan-
denem Examen als Pflegefachkraft im Au-
gustinusstift übernommen wurde.  
 
 
 
 
 
 
Wir gratulieren… 
unserer Wohnbereichsleiterin Janina Krzywinski (Wohnbe-
reich Elisabeth) zum 20-jährigen Dienstjubiläum… 
 
 
…und unserer Pflegedienstleiterin Anett Franke Wagner 
zum 25-jährigen Dienstjubiläum. Glückwünsche über-
brachte unsere Fachbereichsleiterin Sandra Engelberg. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

…und unserem Pflegefachassistenten Andreas Grunert, 
der schon 30 Jahre lang im Augustinusstift tätig ist. 
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Wir freuen uns mit… 
Max Mierau, der erfolgreich seine Ausbildung zum Pflegefachassistenten abgeschlossen hat.  

 
 
 
 
 
Wir begrüßen… 
Cornelia Mayer als neue Wohnbe-
reichsleitung auf dem Wohnbereich 
Benedikt.  
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Wir sagen Adieu und DANKE! 

Das war ein emotionaler Abschied! Das Team unse-
res Caritas-Altenzentrums Augustinusstift hat die 
langjährige Verwaltungskollegin Lucja Bisterfeld in 
den Ruhestand verabschiedet. Wir wünschen eine 
tolle Nach-Caritas-Zeit! 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir haben Helga Bretzke (rechts) nicht nur mit Blumen, sondern 
mit einem großen Dankeschön in den Ruhestand verabschiedet. 
Vier Jahre lang hat sie die hörgeschädigten Mitarbeiterinnen in 
der Wäscherei unseres Caritas-Altenzentrums Augustinusstift 
begleitet. Als Fachberaterin des Fachdienstes für gehörlose und 
höreingeschränkte Mitarbeitende hat sie alle notwendigen Ein-
sätze von Dolmetschenden zur Sicherung im Arbeitsleben gema-
nagt und war bei Problemen immer schnell vor Ort. Frau Bretzke 
bleibt auch im Ruhestand Dozentin für KOMBE-Schulungen, die 
die Kommunikation und das gegenseitige Verständnis zwischen 
gehörlosen und hörenden Menschen im Arbeitsumfeld verbes-
sern helfen. Links im Bild Sabine Offermann, Mitarbeiterin in der Wäscherei. 
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Zur Sicherheit 
Die Kamera-Installationen zum Schutz unserer Bewohnerschaft konnten im Herbst nach intensiven 
Prüfungen und Datenschutzauflagen abgeschlossen werden. 
Und: Aus Sicherheitsgründen ist, wenn der Empfang nicht besetzt ist, die Eingangstür geschlossen. 
Eintritt kann man durch die am Eingangsbereich ausgehangene Mobilnummer erhalten. 
 
 
Programm im Dezember 
In den nächsten Tagen ist viel los im Augustinusstift: 
5.12.: Gabis mobiler Tierpark besucht die Wohnbereiche  
(10 bis 12 Uhr) 
6.12.: Der Nikolaus kommt auf alle Wohnbereiche  
(ab 9 Uhr) 
8. und 9.12.: Fotoshooting für Bewohnerinnen und  
Bewohner im Café Louise (ab 10 Uhr) 
10.12.: Andacht für Menschen mit Demenz WB Theresa  
in der Kapelle (15.30 Uhr) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aus der Tagespflege 
 

20 Jahre im Team… 
…ist Gabriela Wallon-Yücel. Wir gratulieren herzlich!  
 
 
 
 
 
 
Hospizbegleiter 
Unser Caritasverband bildet regelmäßig ehrenamtliche 
Hospizbegleiterinnen und Hospizbegleiter aus. Dieses Jahr 
haben wir zum ersten Mal einen gemeinsamen Ausbil-
dungskurs mit dem ambulanten Hospizdienst der Diakonie „Puste-
blume“ angeboten. Dabei war der Kurs Gast in den schönen Rauen 
unserer Tagespflege. Von Februar bis Juli haben hier 15 Teilnehmer 
und Teilnehmerinnen die Inhalte von A. wie Aushalten bis Z. wie 
zuhören sowie Kommunikation, hospizliche Haltung, Bedürfnisse 
sterbender Menschen und vieles mehr miteinander erarbeitet. 
Unser Foto entstand beim Themenabend „Musik in der Sterbebe-
gleitung“ mit Michal Kühn-Shavit.  
 
 
Impressum 
Caritasverband Wuppertal/Solingen e.V., Kolpingstraße 13, 42103 Wuppertal 
Redaktion: Susanne Bossy, Tel. 0202 3890318 
susanne.bossy@caritas-wsg.de 

 

 

 


